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oes Koniglicdhen Gymnafii su Neu - Stettin,
ci3clche

In einem Fahrhundert

‘ an demfelben mit Rubi geftanden,
| Creblet Tueslich

J' und ladet gugleich

3ur

anbel-Seener

Die
Rady hundeet Fabren foegen dev Stiftung

biefes Gymnalii i
31 dem grofien Lehr-Saal
foll ﬁtbg‘t[?; werdetl;

aeneigee &3onnet und Ssreunde

uf den 19, O&. diefed r740, Japres
ergebentft ein

Sobyann. Bened, Klude;

| Recor D8 Gymnafii.

T @tavgord, gedruckt ben dem Konigl Preug, privil. Budhy
" gyohann Ehriftian Salden, 1740, chdvuder,







D)) S Dat die durdlaudtigfte Fuivitin Hedeivig,

g dcbobrae Braunfidroeig-Lineburgifde Prins

g sefundes Pommerfihen Heviogs Lvici, nad.

) aclaflene Gemablin, alg fie dad Ame Neu-

Gtettin auf Witthums-Redi befefien; (1) gum

. Dlufuelymen der Stadt und devftudirenden Ju-
gend des gangen Sandes, ein Gymnalium iefe(bft gefifeet,

weldyes 1640. dett 8, O&obr. in Threr hoben Segenvart und -
Beyfenn ibrer Minifter ift inaugurivet worden. DI bat nun
Eaum bundert Sabr geftanden, und dennod) ift vieles unbefannt,
und die Nadyricyren von denen Lerevn, o an demfelben geleber,
find toegen der vielen Werdnderungen, fo mit ihnen vovgenom:

men worden; mebrentheild mit ihnen abgeftorben und veviol-

A 2 ten

Bormahis hatte bic Fivftin Anna, 2te Gemablin deg eifibe v

e lainl;‘I. big 1616, biev refidivt, RNach ihy f)ilt biccggnfnxgﬁx!gtmf{c?g}g?uﬁ)vﬂgl%ir{x‘(;‘%l"-

ihres Gemahls bif Amf 1622, gum Leibgedinge beFommen, und bigi6so, hicr refi di‘“

Dicfe hochfeelige Sivftin und Stifterin diefes Gymnafis eine Tochter Henrici 7”;.‘.'

Hevions ju Draunfdivcig-Lineburg, ift gebobren 1595, dew 19, Febr. unb vevinghis

1619, ben 7. Febr, mit Virico, Herfoge in Pommern, dey 1622, geftorben, s

fiehe Hiltebrandi Genealogia Ducum Pomeraniz p.14, Micralii qft s,pl).lllm _‘}\’Ou

in atenBuche,  Nachdem fie fich um biefige Stade-irche und Schulen b"rn and

mibe g o> S et it i et e . ol

Sahr ihres Alfers in cken geblicben,  Giche Dy Wockeni; 4

Pommerchen Hiftovie pe 119, o Sl “°°L°"f‘ Deyirag fue




ren gegangen. (2) Dererveden babe vor ndtbig ecadyeet, bely
oem hundertjdbrigen Seddchinif der Stiftung diefes Weisbeit-
Giies, dev Lebrer Namen und Levens-Umfidnde qu irem -
dendten aufiufesen, damit fie Eunftighin von der aeflenbeit
mdgen befreget biciben.  Dev erfte ReGor nun dicfed neu eins
deridteten Gymnafii, von der Surftin felbft beruffen , ift
M. Chriftianus Naffius, wefdyer Pommern sum BVaterlande
aebabt, und wegen feiner Selehrfameeit und Sleif bey der Sus
gend allbier bevdbme gewefen. ' Ungeadytet er aber 30, Jabr
Diefem Amte vorgeftanden, ift dody das oenigfte von feinem Lo+
ben befannt. A3 er 1627. das Sub-Re@orat an der Stadts

dtlen in Stargard vertvaltet, und 1633, dent 1, Martii jung
3ten Profeflore des neu-angelegten Collegii Greeningiani berufs
fen worden, bat er 3u MWittenberg die FWiirde citte$ Magifiri
Philof. angenommen, unter dem damabligen Decanc, . Ni=
g:ino. Beil aber das neue Collegium Fdum 2. Sabr gefians

n, und bepm damabligen Krieqe, durdy eine entftandene

euerd - Brunft aufgegangen,; dag alfo die Profeflores aug
gtginanbe:: qegangen ;3 (o iff Naflius nady New - Stettin ges
gefommen, urd erfter Re@or 068 Gymnafii biefeloft getvorden,

(3). € bat heraus gegeben Ele&taLogica, welde . Alphabeth

und 1s. Bogen ingvo ausmadyen, und 1651, bielt eveine Rede:
de fcholarum dignitate in B. Principis Hedewigis honorem
. : i1 pofts
Ans Mangel foldher Nachvichten habe mir die Quff vine Hifloriam Gymnafii gy

@v hreiben, vor bia;?;;l mﬁﬁm?rrgeggz faffen. gﬁ\c’ru?f?z:r;m aber-biefed-Ram
D nidht witr die wiclen Verdnderungen der Eebrer, fondern andy die ofimadligen
Seuees:-Briinfee, die hiiffigen Zodeg:Fialle, dic Geringhalfung folther Sadyen, daf

man vieles vergeblidy fudset, da dodh gedrackte Nachrichten vorhatden feyn'migen, -

als Nafbiangefufree Rede, imgléichen Martini Papa Lu@ue-zaudia colle&orum cine-

rum magnx olim Matris Poimerani¢i ofbis, Domina Hedew igie.  WBenn-unn je-

tnan bicfe bende Reden Befige, wnd mir felbige miteheilen, andh einige bifiorijche

~.%le:nﬂanbc un?fes‘“.’i';?)"’“‘ erdfiren Fan, 'twerde [vkbrs‘b;lit érbﬁbmbm Dand er
e, titd 68 3u Hihisen i i - AREelE R

G Siche davon dag bunbmiﬁb;%:' Chren-Sedichinif, weldyes der Hevr Prof Wernce

bmsum deg/ Collegii Greeaing. it Stargard, Peser Grim»:gn_s,‘g73 £ aﬁfﬁ“}_‘b‘

¥et, davin die Vacation beg Nafii qn diejes Collegium gangu [ejeniff, vor pag. 41 feq-

-




: £3 (o) &3
pofthimum, fb auf 2. Bogen in4to gedrudtift: (4).  Wie.ex
aber: 30.yabr tm Amire gelebet hat, ftirde er1670. den 5. Maren,
Qum erfien Con-Re&ore iffvonder Guirftin felbft beruffenis40,
amRidacis-Tage, Petrus Ernelti, der 1595, ju Cronfiade
in Siebenbiirgen gebobren; dafelbft dev BWater Johann Ernefli,
Prapofitus gewefen. - b pun'joar feine NadyEdommlinge alls
pier nody leben; bat man dody mebrere Nadyridt von ibm nidye
erbalten Fonnen, als daf er 1655: den 3 1. Sept. mit Tode abges
gangen.  Dicfem folgte im Ame Chriftianus Alwartus;
elder su Edrlin 1624. den 26. Decembr. ju leben angefangen.
Gein Bater Georg Alwart, Birger it Edrlin, und defien Epes
Genofin, Urfula Siedelers, haben ibn ‘i Belgard und Colbery
anfanatidy sur Sdyulen gebatten; davauf er 1644. das Gymna.
fum su Silfic im Brandend. Preuffen, und éit Jabr darnady
die Univerfitzet ROnigsbergdesiehet. FBiccrnady Haufe tome,
wird e¢ Cantor in Saldenburg, und nad einem Jabr dafeibft
ReGor. Stad) dem er diefes Amt 6. 3aby treulidy vervvalter, -
ift er 1654. nady Alten > FWalde jum Predigt- Amt beruffer,
dem er . S3ape vorgeftanden, und daraus jum Con - Redorat
1656, den 22, May an biefiged Gymnafium befordert toorden,
oBie evdiefe Stelle aber anderthald Jahrbefleidet; witd er 1653,
den 18. Febr. gttm Diacono pon dev Durg undStadt ermablef,
uird hat bepde Aemter Jugleich nody ein Jabe fang verfeben.
Bey vicfen Bedienungen at ev fidy sur Sebiilifin genommen
1654 Annam Preigenr, aus Faldenburg, weldye nady einep
15jdbrigen vergnuarenEhe durd) den Sodhi aepnmen Wi
oe. Dabero et fidy gendthiget fabe yur anderrEhe 3uirette
mit Elifabeth LB, die ex aber aud) micdesam 1684, ber:
opren, nacdydem fie im unterandern6, Kindern Sbriffinam,
AT, 0t R -
- ) 3;1 bed Ephr,Przvqri_i Bibliothéca Hohvilct:,bmimm@'ﬁﬂm m»ﬁj ;
“ pieSBorfes M. Chriftianus Nafeus;Reflovin Stettin, Y g m fiehen
X1, 28 Leitiig 1648, 4to. toelhed mmmt@li&b&@;‘g&“ﬂgm?% 2?3‘?;‘;;‘1“




meinie felige M utter; gebohreny weldie mein BVater David
Daniel KIdE, al3 fein Adjunctus und Radfolger im Amte
gur Ehe gebabt.  Endlidy it ev al8 ein emeritus 1696, im 72.
Saby feined Alters Lebens-fase su-feinen BWdtern” verfammiles
worden. Sonft iff ev ein guter Schulmann gerwefen; hat viele
teutfthe; (ateinifthe und griechithe@edichte verfevtiget, ieaud
¢ine Tabulam'de conjugatiombuns gracis’; sum Gebraudy der
Aaditoram in'Colberg t657: drudden lafen. - Ynfondevpeit ift
eine Rede: in (areinifchen: 23evien-befannt, unter dem: ITitels
Aoyoroyiagh.e. Metrica defcriptio Peftis, qua oppidum noftrum
Neo-Sedinum 1657:/menfe Julio-affligere coepic. (51 I8 nun
Alwartus gum Diaconobevufien:war, und beyden emeern, toie
gedadcyt, gugleid) ein: Jabr-lang vorgeftanden 3 aber (oldes ihm
g fchwoce roerden twolte, trat ev-das Con-Redtorat ab) und ere
Dielt felbiges feinSdywager; Philippus Preige, aus Salden-
burg gebiveig, " Diefer verheyrathete fich mit Dedivig Anz
na Glefchen, des Cammerers in New-Stestin, Letrr Gle-
fthen, Sodyter, weldhe evft lange nad) ihm 1714, in Stargard
perftorben, von. da fie bieher gebradht und begraben worden,
Erift indes ein vollfommener Schulmann gesvefen , und foll
das Gymnafinm 41 feiner 3eit i bdchften Flov geftanden Has
ben, weil damabls die Selebriambeit odygeadytet worden, und
die jungen Eoelleute aug PVommeraund Poblen fidy feines Unz
tevvichtd bedienet haben:. ABiewob! er audy bey. Unterfudung
des Jutandes ded Gymnafii, o von demn Vice-Superintendenten
in Stargard, Srang Sutiug Lutlen, 1687, dew'y. April. vorges
nomnien toorden, fich weaen Abnabme deffetben beFlaget; und
Da 3u feiner Ieit dev Rector Nafs; dev 3,'Con-Redtores crlebert,
v $0 O LSnian O RIsnn T Mo i mi

— B

(5 Sie ift 1658, den 26, Febr, in Acroaterio majori, nachbem die Peft ficy gelear, “f'P
" vorbers. so0, SRenfthen hintveg geriffen;’ ehalten wworden, und hernach su Colberg
© . onf anberthall Bogen it 4cogedrucke, davii die Lmfidude dev Peft hinknglich bee

* (eichen werbews . o oo :




mit-Zode abgegangen; exbielte Preige 1670. den 9. Aug. dad
Rectorat, weldyem ev big 1689, vorgefianden, und in diefem
Sabr den 19, Marti feinen Geift aufgegeben.; (6). Bon feinein
Serifren it niches- beFannt, auffer dag ex einige Sedichte,
vey. vorfallender. Gelegenbeit gemaght ;- und Commentarios
‘Siber Plinii Gpiftein; sum Orud, beveit gehabt.  So_bald
Preige sum Rectorat gelangte erbielte Daﬁ Cpn - Reétorat
M. Gottfried Gauldev fidymit des Chupfirfilidhen Vice-Ar-

chivarii;®3pttfried vonDergen,Todter, Anna Glifabeth,
inStargard 1670, denis. O&: verebliges und baid yum Prepo-
fito nad) Pyrifs beruffers wurde, 2. 9tach). Gaulen fam Dieley
Michael Palenius, dex aber aud) bald wiedevum von ey
sum Predigt-Amt nad Eriedeberg roeg aerufien yoorden ;. dafs
alfo Feine andere Nadyrichyt ‘von thm voeiter orbandes - if.
Rady feinem Abguge-evhielte deffen Stelle1684. Daniel Tes-
mat, aus Stargard bev, weldyer gleid) davauf CoamGathae
tingm Samerin gurEhe genommety und in felbem Jabr iz
fiem Actum Oratorium gebalteny, darsu et o Programina pon
dep Unbeftdndigbeit menfdlicder Gl eligheit druden. laffen,
2Rordem batte er die Origines Pomeraniz; WAL DM berubume
ten -Schurtzfleifchen in Wittenbery vertbeidiget, dex H audy
in_einen befondern Brief, dem vernpmeen, Syndico in Stars

ard, Georg Hegenwald, und dem Ratly 34 einet Bedienung
porfdidat; D i wegen feiner GelehriamEcit und Srommige
Feit viibmets TViE er denn audy einen ‘eigenen Brief-an diefen
Tefmar gefchrieben; davin er 1hm wegen extheilten Nadyridyten
dsandet. (7)€t bat abe nidyt lange indiefev Bedienung gez
ebet fondernt ift bald wiedernm Todes verfabren, gg Ate

il - Cone

— 3 <y TV 1 B R e S
- (6) MBie dag Epitaphium, wweldyes ihm in ber hicfigen. Kivche: anforrichiet;;
tgﬁ }).;Vockenius it feinem Beytvag gans mit cingevyicket I)at:‘lfe' axd) o eienget,
(7) Siche. davon Conw, Sarn, Schurtzeifchii Epiltolas feleskiores fifié lacuni edi
7 bie 454D 455 Epiftels by




, g Elein war gegen die Univerfirzet, und in ;6:3 ard eben-eiite

8

Con-Retor u Preigen Briten ift gervejen M. Jacob Biige
nabe bep Neu- Stettin hev geviivtia. 'S it 3u TWittenverg
'1637.’uumj Vel Decano P. Rorenieo Magifter qeloorden; und
bat in fefbigem Jabr a8 Prafes difputire: de impoffibilitate
atermtatis rei creatz. | url davauf erfyielte er die Vocation -
3um Con-Re&orat, und nad) Preigens bfterben; jum Reo-
rat; [ebte aber nur 7. J5abr in beyden Qilc{mtem,, und hatte aur
gbeﬁd) ertoablet des Prpofici/ Sopan Weifend: Lodfer,
nnam Aeginan. - Darnadh Tk er 1696, 1ven 1o, Ay il,
geftorben, da e vorhero mehrentheits ineinem Erdndlidyen Qu.
ande fid)-befunden, wie man aus der Serie operarum, die et
furg vorbero druden lafien, wavaehmen Ednnen, 18 nun Biige
Redor sourde, gelangse um Con-Redorar Jacob Wagner,
der mit feinem Brudet, enem Sehrer am Qollegio Greening, iin
‘Stargard, willing war. Erifi aus derSRave gebirtig, und
nadydem e i Stolpe und Landsberg den-Srund-des Studis
rens geleaet; ging er nad) Wittenberg, widmete fid den Schul
Wiffenidyafien, und hdrte unter andern fleifig den derdhmren
Schurtzfleilchen, pondem ¢v beFenner; 0af er ibm, was er ae
Ternt, 30 danden hitte. 2Wie er nun Con-Reétor war, ftarh
au feingr eitder Redtor Biige, und ¢ ward ro%leid) toieder jum
Reéore bevuffen Johann Wilhelm Zierold, damabts 4.
jun@us Facultatis Philof Halenfis ; ‘tweil ihm aber diefer Ort

telle leDig frund, darsu ev aud) befordect 1

Jiaxi

¢, (8) iffdas
" T

() €r war andy fdyon in NewSettin getoefen, tind hatte alles in Angenfdiein genom
31?‘)516@1‘- eil abet dic Stadt damapls abachrandy , 1ud -am,@;pu(,@?ﬁ"@m
. v I o ! v . v < l Bk . -
-m,’%:ld ig getvefen, that er eine Borftellung an die Regierung, wegen Translocation
—_ Diefes Gymnafii nad) Eolberg, unter andern Griinden, twegen der dafelbt florirenbent
oy ExErCitien;bie aber-vou bem -amahligen Burg - Richrer von Crockorts beleuchrer
"R fgb oibcrl n;:rbpm.v m‘m{bm 51!1?%%41:1:@11;?{(&: ‘t?l%) bcg l;i 5‘};’,{;{;
e cine Stele. oA es ifym leicht,: Diefelbe yu ex elthe fre
¢ arver ipm, altba? kemam&¢mwgmbaﬁgmmmm Fonte.
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“Re&orat dennod) dem Con-Re&ori Wagnern s Zheil ges
worden,  Diefer Hatte fidy inWittenberg mit Matia Sp-
phia Seelfifthen chetich verbunden , und bracyte fie alfo
mit nach Neu - Stettin, fie findaber beyde 1700. im Nov. sus
gleidh durc) den Tod dabin geriffen worden, So bald Wag-
ner dag Reorat erbicite, wurde gum Con- Rectore beruffen
Chriftianus Gottfried Scheening, deflen Bater, Seovgiug,
Paftor in Stramel!, getvefen. Oen Grund ded Studivens:
fegte ev im Gymnafio gu Riga, gieng von da auf die Academie
Sorpt, Wittenberg, uud Halle, legte fich infonderbeit auf die
Ehordifhe Spradye, davon ev et Seugniff 1697, inHalle abge-
feat in der Difputation de Hypothefibus Aftrcnomorum, Pree-
fide Sperlette. (8 er Con- Rector ourde, beprathete ey
Rariam Elifabeth Spiejien, die ev wiederr7oo, im Nov,
erlobren.  Llod ob ev wol in felbigem Jabr jum Rectorat bes
fordert wurde, und gur andern Ehe gefdyritten war mit Suhaz
na Dorothea Wolfframben, dadurd) die vovige Tvauer in
ertvas. evleidtert rourde, mufte ev dod) 1705. den 2 Febr. fein
fiilled und frommes Leben endigen. Lnter feine Syriften, die
D. Wockenius erjeblt, ift mit angumerden: Serieslaborum
& operarum, {0 1701 heraus gegeben woorden. — Ihm folgte
im Con Re&orat o tool, aig aud) bernad) im Reétorat,
M. Chriftoph Denfo, welder 1667. in Teu-Brandenburg
das Licht der Taelt exblicter. Er bat bid ing ~te Jahy in feiner
ugend feblecht reden Ednnen, aber durd) die folgende angenelyz
The Dtede ift diefer Febler genugfom swieder verbefert roorden,
sradydem er su SRagdeburg, %B%lm und Leipaig fudives; ift er

U

Sudeffen hat e doch) bicfen Nuff in dem inaugural Programmate, o vomm Abt Byeit.
haupt aufgefesst, mit cinviicken Laflen, twenn ¢8 auf dev zten Seite bafelbft bciﬁt:
Sed ecce,, prater, fpem ¢i mittitur vocatio & Sereniflimo Bledtore Brandenl, sd
Rectoratum Electoralis Gymnafii Neo-Sedinenfis in Pomerania Brandenb, &c.' a




3u Noftod 1696. Magifter
gelefen.  Darnach) Famer n

mit Glava Sophrofine Babhrnholsen,

den die Infcription, dadurd) ev 1706, de
Weihung ded Audicorii in dem ney
Gymunalii angeseiget bat. (9) I8 er qber
mnafio geftanden, ward e nach Ragebupy
fern, Dajelbft er 1719, fein Leben befdlofien,

o aud) einige Carmina, ofne Borfefs
Fannt find.. 2Bie ex nody 1
in Druct gehen Euphormi
tung an das triumphivende Pabfichum,
Kifch-3ug ded praetendirten N

drudt sworden, aufaefest, defien Titel iff :

cher. Macenaten, infonderheit dem Her

ptori; aufgevichtet, worin beplduftia von d

(9> Das alte Shul-Gebaude, welhes 1616, nur ney
faltigfeit 1698, abgeviffen, un e Jahy
geleqet woorden, tovrsu der Churfiiefr, Sricdrich Wilhelm,

Baw big 1706, versogen, daf nuy evfilich die Audieoria
M, Denlo durdh biefe Inferi
erfolget, dag alfo bis Gsebiude Faym 40, abr geffanden
: 2 Wbl iff reparivet worben,

(10) Bey ey Gelegenbeit,

mung der Poblnifehen Crone,

georden, und-pat da
ath Colverg, verba

nes danctbabren Gemnths, unterfdhi

g?[muct

Fafcalifchen Brivchen, nebft den Baw-Materialien gefchen

felbft Collegia
nd fidh ebelich.

und.empfing 1700,
den 25. Jun. den Beruff sum Con-Reltorat.
werden aud) vonD. Wockenio angefiihrt, datunter ift sumer-
I 8, Dec. die €in
«angelegten Sebiude des

SeineSchriften

z
=

14.Jabr am Gy-

sum Paftore beyufz

o bald Denfo

sUM Rectorat erhoben, ift Abraham Bogefius, Con-Recor
geworden, weldyer in dev Poefie befondere SGaben aebabf; daz
ung feines
i Leipzig fidy aufbielte,
onis Vatidici politifchye Crinnes.

amens, bez
lief er 1697,

uber den grofien

Ladfolgers Petri, (10)  Kurg
vor feinem Lode hat er ein weitldauftiges SGedidite, fo nicht gez

Denckmab, ciz
edener vorfrefliz

bl : en Johanw Rofens
bevgen, Rectori in :Budifin, Al feinem trew-gervefenen Praece-

erldeéa eines redyten

Sdulz

worden, iff wegen Bay:

unb dag folgende Jahy der Grund ju dew gegenivareigen

bi¢ %au:unfvlﬂcu aug ben
et 5 €8 hat fich aber de

D fevtig gemorden, nseldhe ber
peion eingeveibet 5 die villige

Ausbanung iff erfi 1708
; wahrender it es fhon

alg ein hobes Haus die Religion dnderte, wegen Uberneh:




Sthulmanns, gebandelt wird, und in weldhem der Au&or jum
Befchlufle der Konigl. Negicrung, feine Beforderung emypfieh
fet: (1r) - ur Ehe batte er 1707. den 1. Decembr. genomimen
Annam Maviam Schivenden, mit weldher er gugleid
1714, im April. an einer higigen Krandheit dem Tode herhalz
ten mufien.  Naddem nun Denfo nady Raebubr gesogen,
ourde jm Reore gefchidet Laurentius Palenius, welder
1681, 3 eplin den erfien Otbem gefhopfet. LWie ev ju
Leipsig und Halle fein Studiven geendiget, und am leten Ove
im Griechifhen untervidytet batte, fam er nach Unvubfiade in
Grofi-Poblen al8 Rector, und fchlof eine €he mit des Archi-
Diaconi aus Qultichon, Todyter, Tathar, Elifabeth Blit-
mingen, die e vorhero nidhyt gefehen batte, big ev mir ihe
pevtranet war. @ batte fidy fonf wegen Haus- Creugs den
Kopf siemlich gefchywwadet, Davaus berrubre Degebenbeiten ev-
folget find, die mit ihm mogen begraben bleiben, nadydem ev
1730, im April. ambigtgen Siever entfthlaffen. Ebenguder Jeif
‘al8 Palenius jum Rectore beftellet wwar fam al8 Con-Redtor
‘Bieher 17r5. den 25. Jan. M. Francifcus Wockenius, u
Daevin, im Belgardfdyen Synodo, entfproffen; wo fein Waser
gleidyes Namens, Prediger gervefen.  Die Mutter, Mavia
Hediog Piftovien , bat ibn und feinen Bruder Georgium
eine balbe Stunde nady einander, yur Welt gebradyt, Er ges
nofi anfangsd des getreuen Untevvichts feines Waters, dev ihn
darnad in die Colbergifthe Schule bradite, allvoo ev fonderfidy
unter der 2Anteifung des Reéoris Pauli Liitkemanniy 31 den
pohern Wiffenfhaften subereitet twurde. Diefer betwegte au)
d B 2 den
) Gr verlanate die Beforderung jum Rectorar an Denfo s i epae
¢ )ggﬂtl :‘if:\y::{-qitj&u'ftiqc flﬂitrfcbz'?ftaalt bie Kinigliche ‘hcqungutlcug",;‘&b “‘C?;‘f;‘bfsmc:
daffelbe fehon feinen Nachfolaer vergeben, dag ev alfo der eingige ift, dem 502‘3222‘_’

ficium Succeffionis abaefchlagen, tweldhed fonften Feinem, vor, und :
: el 1ach feiner Rei
wiederfalren, tiztuol er auch nodh eher fiarh, als der nee ReGor fm“‘b feimer Beit
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den Vater, daf ev feinen Sobn, el ep nod jung war, felbf
‘Bay Rofto bringen muie. Dafelbft bovee er nun fleifiig
Fechren, Quiftorpen, Engelcken, und andere Lebrer, uno Fam
auf Begebren des Vaterd nadh Daufe, bey dem er fich eine
Seitlang aufhalten mufte. Wil er aber grofie Luft beseugte
auf Univerfireten su leben, bevedete er den Ratey 1 Dag er ibn
wieder bingiehen liep. S Fam aifo nady Dalle;, und bovte
Breithaupten, den alten Mlchaelg's, und Gundlingen, tnufte aber
auf Berlangen des BVaterd, wieder nad Leipgig fic) begeben,
WO £t 1714, Magifter philof. geworden, (s ep wieder nady
Haufeurid Fepyrre, ward er den Curacoribus diefed Gymnafii
befannt, die ihn bey der Regieruny jum Con-Re&orat borges
ftblagen , und diefe Bedienung ot ihin evbalten, davinn er big
ing rote Jabr geftanden. BWon Pier 800 er nady Leivig 1724.
Den 16, Martii, tourde dafelbft Profeflor Philof extraordin. und
r727 den 22, April. in 2Bittenberg ordinarius Linguarum Ori-
entalium.  Davauf er mit Magdalena Elifabeth Wich-
manghaufen,feines Borfalren, jani, Witttve, fich ebelich ein-
143, und den Gradum Do&oris annitme, 732, fubrte er das
Rectorat auf diefer Univerfitdt, in welchem Sahr e den
Beotrag sur Pommerfdhen Oiftotie heraus gasd, davin
‘ev etige tadyrichten von Jteu-Stetrin mitgetbeiler; die et hicy
mit Sleif gefammier, deven ich mich bisneiten bedienen Ednnen,
und davauf midy sum dfrern besogen.  Ehe er qber nod) alle
'Sdyriften bevaus geoen Eonte, die fein tnverdnderter Fleifhofz
fen lieft, ibeveilte ihn der Tod in den bejien abren feines -
ters, 1734, im Febr. gu nidyr gevingem Soivwefen der gelchrten
LWelt und der Seimigen. (12). Dicfer gelepree Deann hatte
um
(1) Ceine Fleine und groffe Schriften, die e inMenge heraus geaeben, iff mir unmdgs

bat ev.in dem Programmare, weldyes 1728, bey Gelegenfyeit feinet Ditpucacion pro
Licentia, ypn D, Schrmergcbrucf{mm-bm, angegeigt, dDaraus ein Qlllﬁ’jlh]‘ im r'}"?f’:!‘;lgb
A b RN, 1729, p. 1200. gemacht wordes,  Er Dat aber nachhero un‘f)‘f[““n
Woidytigere Bercee, bic infonberlyeit in bie Philologic cinfchlagen, hevaus gegeben.

lich, alle angufibren, indem id etliche Seiten damit anfilllen mifie,  Einigedavor




sumivnirdigenNadfolger imAmte,den berihmtenM.Petrum
Zorn,derinSHamburg 1682, gen 22, Maji auf dev 3elt ju leben
angefangen. €r barte fhon im 14. abr die mebreften Biichey

‘oer Heil, Schrift in griechifihe Werle uberfegzer. 2ULS ev in das
Gymnafium dafelbff aufgenommen wurde, 0 laf v fletgig Die
Sdyriften der Griechen.  Kaum tway ev im 18, Jaby feines
iters nad) Leipzig aesoaen; o lieer fdhon pffentliche Seuanifie
feiner Gelebriameeit felyen, twurde 1703, den 17. O&. Magifter
philof. in Wittenberg, und difputirte unter Cypriano in Leip3ig,
deBaprifmoProfelytorumJudaico,Sacramento.V.T.@,tls er bievs
auf wieder nady Haufe fam, madyte er fich nicht nur in Pres
digten beliebt, fondern fhricb audy da die Hifforie der Collo-
quiorum, iwift)en den Lutheranern undReformivten. Sieng
darauf wieder nady Noftock; und difputirte pro Baccalaureo, in
Theologia, unger D. Fechten, de 2zmAnos ad Spiritum S. in 8.
ceena, Wie ady alé Prafes, pon andern gelehreen Matevien, und
laf dafelbft Collegia. SHerauf that ereue Neifenach Holland,
und nadydem er die beriihmtefien Leute auf Univerfitaten daz

felbft aefprochen; lebte er 2, Saby in Gicffen, und lehree dafelbft
die qriedyifhe Sprache und Alterthimer.  Hiernddfi febree
ev wieder surid nady Hamburg, gieng von da nady Kiel, tnd
madyte fidy Surd) Rebren und Schreiben bertihme.  Jm Jaby
1715.nahmerdagReGorar ped Collegii Breitenavienfis in Ploen

an, weldies er nur s, Yahr verwaltete, und darnady frepvoillig

abdandete: LWandte fidh aber wieder nad) Hambury, wofelbf

er pov fich lebte, und bepm Dobm die Prediaten bisneilen ver:

vidhtete.  2Beil ev aber mit Neumeifern, Edgarden, und an-

deen, im gelebrten & treit %eratben nav, gieng et bievauf nagy

Berlin, befuchre da die Bibliothequen , und nad) einem Japy

fiate €8 {idy Daf e 1724. den 24. April. al Con-Reétor piefyep

perufen wurde, darauf ev feine verlobte Brant, cine Jornin

aid 2Anperwandtin ven ibn, aud Holftcin abbolte , und wit

pieher brachte.  Nad) enem Jabr evbielte er vou ier die Vo-

: D 3 cation
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cdtion gut Profeffione Eloquentiz am Gymnafio Caralino gu
2Alt- Stettin, und nad) Jetzen Tode die Prof. Graecz Linguz,
Hiftoriz Ecclef, und Antiquitatum darsu, wofelbft er 14. Saby
mit Rubm geftanden. Endlidy if er bondar wieder nad) Thorh
sum Rectore Gymnafii dafelbft beruffen worden 1730. weldye

Stelle ev igo nod) mit Rubm beleider. Er bat einen befons
dern Sleif auf die Alterthiimer und deven Antvendung in Srs

Fldvung der DHeil, Sdyrifft gewendet, davon feine Biblioth Exeg.

Antiquaria, Opufcula Sacra, Evdrterung der dundelftenSdyrifts

Gtellen A und N, Teftaments, unter dem Namen Theophili
Amelii, Hiftoria Fifci Judaici, und andeve Scyriften, die icy bier

ebenfalls su evsehien, nicht vermag, seugen Ednnen. SeineBes
lefenbeit ift grof und weitlduftig, und die Materien, fo ev fichy

erwdblet, find wob! ausgefudyt und ausgearbeitet, (13) Nad)

Diefes Beforderung von biev, nacy Alten-Stestin, Fam an feine
Stelte 1725, Gottlieb Henrich Schaukirch, aus Lippehn
in der Neumard, her.  AlB ev su Euiftvin und in Sovlig unter
dem Rectore Groflern deti Grunddes Stupivens gelegt, toandz
te ec fidy nady Halle, und verebeidigre unter D.Langen eine
Difputation, al Refpondens toider den beFannten Poiret. tad)z
mabis ielte ev fid) i 2. Stettin auf, und evlanate auf Prof
Zorns Borftellung die Vocation fum Con-Re&orat, und nady
Palenii 2bfterben, sum Rectorat.  Er nabhm sur Ehe eine An-
perwandtin, des Advocati, in 2. Stettin Schaukirchen, Todter,

© foelihe aber bey der Geburt mir Iwillingen 1738. hier ihr Loz

ben einbifte.  Won hier Eam er an dag Seegsifche DNeaiment in
DUnclam, als Feld-Prediger, 3u fieben, o ev fich jum andern
mabhl mit feined Worfahren, Lavrentii Todyter, Anna. verdns
devt pat, Al aber Schaukirch sum Rectorat gelanget war,
ward Con-Re&or D. Chriftian Jacobi, in Galdenbura 1692.

g 4

B

(3) Siche von ifm ein mehrers im Theol . und N. von 1727. p. 0. in Fabricii H'il-
lioth, p, 43t feqq. Gabricl Wilhelm Sottens gelehrees Cuvopa, & Zheil,

ftoria g b,
Pr 254, feq,
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acbobren, defien LBater, gleiches Namens, Brirger und Fifdyer
dafelbft gesvefen, und die INutter hat Elifabeth Streidhen ge-
peifien.  ©v batte in Criftrin und Sdweidnis den Anfang im
Studiven gemadyt, und begab fich darauf nac) Altorf, wo ev
1724, eie Difputation vertheidigre, de Hiftoria hydropis {occati,
a18 Refpondens. 31 eben demfelben Jabr evbiclte ev die hddys
fic 2Btirde in der Medicin, nadydem ev fich darsu wivdig aez
madyt durd) eine Difputation, de Patientia Medicorum. $iers
auf wandte ev fidh) nady Hivihberg in Schlefien, und verbindet
fich dafeldfi mit Satbavina Elifabeth Kriegeln 3 wie ey
feine Eltern nadydemi Saldenburg Lefudht, wird ibm Neuz
Stettin in BVorfhlag gedbvad), beaiebt fich aud) einige Seit bie-
per, wird aber 1729, sum Stadt-Phyfico undMedico ordinario
in Conig angenommen, Wdbrender Seit hum waven 3. Jaby
perfloflen; daf dag Con-Rectorat auf hoben Befebl niche befes
et worden, und alfo wurde ev 1733, den 57, Jun. gum Con Re-
&ore, auf Vorftellung des Curatoris, fwieder surtid bicher bes
ruffen.  Kaum aber hatie v dieferni 2Amte 3. Jabrvorgefan:
dew, fo ftarb er 1735, den 29. Dec. an der Sdmindiudt Dies
fe evtedigte Stelle nun erbiclte ich 1736. ben 11 Maji, npd Fam
- alfo in mein Baterland, weldhes miv am wenigften vermuthen
war, wicderum gurid.  Den Anfang des Lebens habe hie-
felbft empfangen 1705, den 29, Decembr. Wwo mein Watey,
David Daniel KIudt, Diaconus, und meine Mutter, Ghriz
ftina Alparem, eine Sodyter Chriftiani Alwart, Con- Recto
ris und Diaconi Diefelbft getvefen, deven Beveits pben gedadyt
worden.  Bende Eltern Pabe Jroar in: der Juaend seifty veve
{obren, den ‘ﬂal’l‘l' 1708, 1 2ten Faby weines 2Aters -and
nachaehends die IMNutter 724, und darnddift mandericoy Loy
den die Feir meines Lebens erfabren muifens atev i) habeatidy

dabey die-girige Borforge meines B Otted genugfam erkenne
Fonnen, wenn er mid) aus mandjer Noth redit g“““bfﬂ‘ﬂl‘iicb
crvectet bat,  Anfanglich wurde w die dffentliche Shule bies
felbft
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felbft gebradyt, davin aber bid ing 1 4te Jabr, wegen allguftrens
ger Jud)t, vom Studiven abgehalten worden, und weiter nichtd
evlerate, a8 den Catedpfimum, nebft Redynen und Schreiben.
Davauf figte es fidy, daf ein Gymnafiaft, Matthaeus Ulfert,
jegsoPrediger inLWoldenberg, auf mein Bitten, ded Tages eine
Stunde, mit miv da8 Lateinifhe vornabhm, und inEurer eit
midy {0 voeit bradyte, daf 1720. i Gymmafium Fonfe anfges
nommen toerden; davin i) 0e8 ReGoris Palenii, Con- Re@oris
Wockenii, undZornii getveuten Lintervidyt genoflen. Snfonders
beit aber getvann lefstever eine fonderlide Liede 3u miv, dag er
mid) ben feinem Absuge nacy Alc- Stettin mit hinnabm, und
unter andern Woblthaten midy feined tdgliden Umgangs
wrirdigte, audy nadymabld vor meine Beforderung treulicy
Sorge getrager bat: Wie ich denr: audy die Susthaten deg
D. Quaden , Mafcoven, Leepers , iffigen Superintendenten in
&Stralfund, und Kiftmachers, mit vielem Dand 3u rihmen
pabe. A8 nun 6, Jabr im Gymnafio Carolino mid) aufge:
balten, wandte midy 1731 nady Halle, und horte dafelbft in 2,
Sabren, (weilnidyt {angev bieiben Fonte) den Abt Breithaupe,
D. Lafgen, die beyden Michaelis, Rambachen utd Zim-
mermannen, it Theologicis et Philologicis, den gefeimen
tath Bohmern, in Jure Canonico, Schmeitzeln, in hiftori-
cis 1d Geographicis. Joh Joach. Langen, in der Mathema-
tique, D. Fried. Hoffmannen, i Diztetica, und Mag. Bittt-
nern, it der Philofophie. - MNad) geendigten Academifdyen
Xabren wurde id) sum Con-Re&ore bieher bevuffen, und
{dhlog davauf 1737. den 6, Febr. ein Ehe- Brindmf mit des bie-
figen Prapofiti, ébmﬁ. Homannen, eingigen Sodyter, Ga-
f«ugari_na Beronica, mit welder midy SOtt aud) fdyon ge
deanet hats das folgende Jahr aber ourde miv, nad) Sdau”

whens weitere Beforderung,das Re@orat wieder anperera ‘1":8

¢ nemi




nemlichy 1738, dent 12, Jun. (14)  Dabey iy denn unter an,
dern meine  evfte Sovge feyn lief , daf die Sebiude des
Gymnafii, welde lange Seit baufallig geftanden, wiederum
modyten ausgebefiert swevrden, weldyes audy, durd) wiederhohi-

te Vorftelungenan gebdrigen hohen Ore, glidlicy gervefen bin,:

su exbatten. (15)  Dabero aud) der Hoffnung febe, daf mit
dem- AUnfange eined neuen Jahrhundert der bisherige Juftand
de8 Gymnafii ein anders Anfehen gewinnen werde. (16) Nadhy
- meiner BVeforderung sum Reorat, folgte in Con-Re&orat
Georg Gottfried Rhens, welder r710. g1 Dafenfiv, daferbyt
der Bater; Friedrich Rhens, 40, Sahr Prediger getvefen,
uid in der Ehe mit Mavia Ehriftina Haffen lebet, gebop-
rens: Bon Diefen feinen Eltern wurde er anfangs indie Sdus
fen-nad) Friedland und Wrieken, wo er fid 4. Jabrlang aunfge-
balten, gebradyt.  Nadygelyends Eam er ing Gymnal: Carolin.
nady Alt-Stettin oo ev 3, Jahr f(gft su aleiher Reit mit tgir
g n

(14) ey Woernehmung deffelben miisdigte midh der Profi Zorn, cinet Gratulation, iy
ey Differt, de QiAoTupsiat, £, ambitione Sanéta Chriftianorum ex 2,Ep, ad Co.
sinth.c 59, foeldhe in ben grindlidyen Angyiigen aus Theol. und Philof, Difpuea.

gionibus, in den 5. StilcFen you 1733 clingemécfr ; €8 mnf aber bcg Anfihrung deg

- Ditel§ vor New-Sedin, NewStettin, und an fiatt KOnigsberg, Koniglicher Regics

pungs-Duchdrucker, gelefen werden, . Die Eintoeifung in diefes Ame tourde pon mir

* byl ein Programmade Cippis Sanétis apud vereres Ebrzos memorjam diujnorum
beneficiorum confervantibus ex lib, 1. Sam, Cap, 7, 12. angeseiger,

1) @8 fchenciten m origen Jahr Shro Konigliche Majefee FRIEDRICH WIL.

¢ )HELM, 196, RHIT. §t dicjem Baw, dasss nodh 96, Rehlr. voredthige Con-Re S0

Befoldung angetoandt worden,

(16) I bem Inavgural-Programmate beg D Zierolds, heifit e8: Ipfum illu@re Regia

- “men Ele@, Pomer, Orient, Sereniflimo judicat. Gymnalium Neo-Sedin, vix multo

I"' temporis traGtu ad priﬂinum ftatum reduci pofle. Mag, Chrift, Denfo, Con.Re
vamabls, Flagt fhon dffentlich in dex Serie operarum,, o1 1701¢ In e & tempos o
& taciem Gymnalii huius, quibus reftaurandis & reficiendis vel divinz & a

17" & corpotis vires vix fufficiant, nutu Dei refervatus,  {lpd Rect Prei
' iber bieAbnahme cbenfalls, ungeachtet vorhero unter ihm dag Gymn
{en Slov geftanden,

ingenij
ge Flagticgy,
afiym iy grofe
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den Wiflenfchaften obgelegen. Won- Pier giehg et 1729, nady'
Halle, und 1731, nady Konigsderg , wo e die' beriihmeeften’
Lebrev fleiig achdre; Al er aber die Academifchen Salyre bes
fbloffen, und eine Jeittang yu Haufe geblicven bey dem Later,
wurde ev 1735, 3u Sargigarim Lauendburg, Prediger, an des
Paftoris emeriti Buethners Stelle , deffen Lodter Annam
Ghriftlieb, evnadaehends fich sur Hepyiifin nahm.  Sndie-
fem AmtehatteerFaum 3. Jabr geftanden; fo uberfallt ibn eine
tangtvicrige Krandheit; dap ev feine Ames-Berridtungen in
langer Jeit niche thun Fonnen, fondern fidh gendthiget gefeben,
Diefe Bedienung nicder ju fegen,  Dadydem er aber einige
Krdfte wiederum von GSOtt evlanget, ein Am¢ angunehmen,
Wird ibm 1738, im Aug.die Vocation jum Con-Re&orat Pies
felbft evtheilet, und bemubet ev fidy nady Wermdgen, den Nus
fien der Jugend i befordern.  Und dis find nun alfo die Lep-
ver deg Soonigl. Gymnafi, dicin einem Jabrbundert an demfels
ben geftanden, und mit Ruhm an der Jugend geavbeitet, welz
then annod) hingu fiige, die anderh bepden Collegen, ald Ad-
Jan&os, oder Sub-Retores, ud Cantores, die an der Sehulen

" vonder Stiftung an, bisher gelepret, (17) Xy Fan aber n{"d)t
, eben

-217) €34 hat von Anfang, laut des Seffaments, der Hodhfeligen Firfin {)cbcmi&: dag

Gymnafium yon ber Schulen, nicht follen abgefondert, fondern su Berbefferung
und Crhohung derfelben damit verFrirpfet fepn, und iff der Rector Gymnafij jm
Infpedtore Scholw beftatiget morden.  Der Rath hiefelbft hat gtuar mit Senehme
haltung des Prapofici, bie beyden Lnter:Collegen gewopnlich vocivet, (ob tyol
* nidht ohne Confirmation deg Hfes) toeil big étabt diefelben gc&ucifet, und bag
Sdyut- Gebiude vormahlg mit unterbalten, welches Beybes [dngftens aufgehiret.
~ndes beeuhet der gegenmdrtige Schulfiand auf bie beyden Teftamente der irftin
Hebetvig, in weldhem die Collegen dDem Re@ori bergeben find, daf er biefelbe in-
troducire, fi¢ beobadhte, nnd die Scudia iuvencuris cinrichte. 2Bor der inanguration
De§ Gymnafii, ift vin Ludimagifter und Cancor an der Stadt-Schule getvefert,
UIfo ift 1588, Chriffian Friefe Ludimagifter, und Richardus Moltzabn C“."“;’ gc.
Woorden. - Ferner find Ludimagifiri 1600, Martinus Stolze, 1607, MAréin lg"'




¢ben verfihern, 0b nicht einen oderden andernausgelafien habe,
indem gav Eeine Nadyriche von ihnen aufgeseidynet funden; fon.
dernt ibve Namen mit SNihe aus den Kivdyen - Regiftern habe
pervor fuden mifien.  Der evfie Adjuncius, (18) 0dev Sub-
ReGor, nun bey dev Eintveihung de8 Gymnafii ift Johann
Schultze, der nadhbero 1651, Prediger auf dem Lande
gemotden, und dev evfte Cantor ift Petrus Friederici

gewefen. - Diefem . folget Chriftoph  Kunftmann, ohnges
fdbr 1644. im Cantorat , undird nadhmapld Sub Re&or,
cndlidy 1650, Burgermeifter alibier, und {irde 1670, Yy
dicfes Stelle wird Johannes Haleweg, anfinglic) sum
Cantore, und.1650. sum Sub-Rectore cingefe@t. ad) diefem
ift Henricus Kreideweis, erfilid) Cantor, und 1666, Sub-
ReGor geworden. i eben dicfem Jabr wird sum Cantore -

angenommen; Andreas Meflerfchmied., dev aber nadh ei-
e Sade den Dienft oieder fapren (@, weldyen Chriltoph
Belitz wiederum angenommen,  Diefer war aus Colberg,
vafelbft feinBater Syndicus und porhero Rector in Angfoury
gevoefen. Nachdem ex einige Jabr-in Friedland 108 Rectorat
permaltet; evbdlt er das Cantorat 1667. und nady einigen Jal-
ten das Sub - Rectorat alibier, dem er bis 1712, im Sept. da er

eftorben, vorgeftanden, und hat am Lingften untev feinen Col-

egen Deft Sdulftaub dutden miffen. € hatte sur andern
©pe genomment; nnam @?&rtam Steuden, welde nody
: 2 mit

1616, Johann Kuebus getvefen, und 1617, ift Cantor Panlus Luetke, Dy
Ludimagiftri 1622 Ludaﬁick.rlb’rt[ntr, 1631, Martinus Duefinck, 1634, 15222,'}3}:

VWincklers und itt eben dicfen by ift Cantor Georg Heifé, und 1640, ;

Paulus Palenns, 3 & Heifs, 40, ben 3, Febr,
Dt Sub-Redor irh Adjunctus genennt, nemlich Kiiddlufis, weil e all

in ber Riidde, cinem Filial Des Prepoli predigen muf, dn ’inbeﬂcn bicfcelﬁ.i‘ﬂ%:

Sitadt predigee,

(9




mit 2, Todhrern und einen Sobn feber, und bard Hunders ape
evreichen wird. - u diefes feiner Jeit, da ev Sab.ReGor ay,
fid Cantores getvefen, evfttidy Bartholdi, dey ‘abey Wegen
Hdndel mit dem Burgermeifter Braunfdeigen den Dient
berlafien, weldyen Jacobus Zech, in Polgin 165, aebobren,
wiederumannimme, Diefer hat in Wittenberg 1634, abfolvive,
und yird 1689 Cantor hiefelbft;in toeldyemSaby ey de 28.Nov.3ur
€he nimme, Mariam Elijabeth Schmieden, und ift 1697
dett1 4. Martii Toded verdlidhen.  Nad ibm Fomme Michael
Krufe, weldyer nadyper Prediger in Chavlortenbury gervor:
den; und 1698, des Senaroris hiefelbf Sendpiehlen Todter,
Erneftinam, sur €he genommen. Deffen Stelle beFam « 700
'Cafpar Vandre, weldher abernadygedends regen unordentz
Lidyen Scben, abgedandt, und Georg Schwertzlaff wieder
angenommen wworden,  Diefer hat Tempelburg sur Sebures:
Stadt o fein Bater ein Schmidt gewefen;, naddem v aber
2, Jahr diefen Dienft verfehen; sieht ervon hier weg 1710, Wird
Prediger su Brogen in Poblen, und febet nod dafeldft. Nady
dicjes Absuge wird Daniel Piel bevuffen, weldher 1684: deny
11, Novembr. gu Greiffenbera ; o fein Vater ; David'Piel,
Sdynfier’ gerefen , gebohrens € hat s Stargard im
Collegio Greening. 5, Sabr lang den Grund im Studiven
geleges davnady ift er in' Halle 2. ahr bis 1~ 1o, geblichen,
um iweldye Jeit ev Cancor biefelbft wird, und 1712, oen o, Nev.
Matviam Slifabeth. Alberti Heyratbet, - Drauf ev end
Ui r7rs. nady Ditten gum Prediger Gevuffen worven.
- Nadh’ Belitzen Tode werd sum Sub - Rectore b(’ﬁﬂ“@f t:
Erneftus Dreyer, der 1686, den 305 Marti ju &"Jmﬁ‘e‘i;’
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ftein, toofelbft fein Water Joachimus Dreyer , Re@or getvefen;
pon. der Mutter; Dotothea Hovnin, sur Welt: gedrady
worden.  €v Pag Hid:ing 17te Jahe “unger dev Hand des
Bater:Bruders, ConRe&toris der ALt Stettinfhen Naths:
Gdyulen, Chriftiani Dreyeri, gute Evgiehung und fveuen Un-
tervidht gehabf, dag ev von da in Stargard das Colleg.
Greening. und in' Ale-Stettin das Gymnaf. Carol. big ind 20te
Sahr mit Nugen befuchen Fonnen, ~ Bon bier ift ¢v r706.
nad Malle gegogen; dafelbft ev die damabligen Lebrev gehdee,
und 1708, fidh nach Neu + Stettin begeben.  Davauf er
den '10. Sept. die, Vocation sum Sub-l%e&o:;at erbatten, und
i71&, fich mit Sopbia Elijabeth DRillevin vevindeve hat.
©ein Lebeng:Ende voar den 7. Julii diefed 1740, Jabres, nad):
bem et mebrentDeild den Finter vbev vorhero bettligeriy
gervefen.  [u'diefes Sub-Re&oris Seiten find folgende Can-
tores nady ‘Dan. 'Pielen gewefenn. - Anfdnglid) Friedrich
Pétriis Serini, 1 715, det in Darths, im Sdywedifchen Vo
Poriiviern 1691, gedolren; o der Water Petrus Serini, Pre.
diger: gervefen. - ‘Worlero war ¢¢ Redtor der Sdulen in
Hammevfrein; und Fam von dafieher, henrathete r7 . Sop-
phiam edtvig Cngelcfen, und fach, 73 1. deh 25, Jan.
Sonft wav ev ein guterMoficus, und hatte nebft dem Cantorar
aud) den Organiften- Dienft su-verwalten,  Nady feinem
Fode blieb da8 Cantorat faff, 3. Jabr ledig freben, big
Georg Kithnsnus Sazebshagen, es in Crmangelung cines
andert, erhft/ aber qud) nddys. Sabren-wiedecum vevliey:
et Alfo Bttt dargu 1736 Daniel Mindier, qug Eloingen
geburtig.  Cr baste vorbers-das Re@orae in Himmierffein
pevivaltes, und murbc bon hiev na ggﬁf&f‘?"@bblcn ik
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guin Prediger bevuffen; it weldyer Amte er nodh freet.
Endlidy wutde Johann Michael Neander, sum Cantore
1737. den 23. April beftellet, welder su: Saldenburg 1712. tvo

ber %attt’, Friedrich\Neander.. %ufgﬁrmﬂﬁer warl ﬁebobrtn.

v fam aus der Faldenburgifhen Schule ind Coinifhe
Gymnafium nach Bertin, wo er nddft dem Studiven audy die
Mufique getvieben ; uad, blieb 2: Jabe lang in Halle.  IWie ex
Cantor cine Reitlang bier gewefen war, traf ev eine. Ghe mit
Dorothea Maria Konigen, und iff in diefem Jahr Pres
diger in Wulfflas gerworden , dag alfo. bende Bedienungen, o
oh! dag Sub-Re&orat, alg Cantorat is0 offen ffehen, und nod)
nidht wicderum befetset find, weldhes jedody mit exfem ge:
fdhehen wird.  Da nun das Jubileum wegen dev hundertidbh-
vigen Stifrung diefes Gymnafii, deffen Eebrer bisher ergeblet
worden, Heran napet - und dafietbe von unsd difentlich) oIl ges

fepret roerdens . fo evfude crtgebenft, a[[e gencigte Gdnney
und Freunde,, ung mit. Devo Segenrvart su eviveuen, und
ven alimadytigen SOt micuns angurugien dag e feine Anugen
siber diefen gefegneten Plans:Sarten dev Rivchen und des ges
meinen Sefens duvd) viele Jabrbundert frets offen halten,

und wider alle bofe. Anflige mddtiglich befcnigen
5 ool wolle bid an dev MWere
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. Dt Pebrer

- bes Sdniglidyen Gyc;gx:;i}i su Neu - Stettin,
S einem Jahrhundert

an demfelben mit Ruhm geftanden
Craehlet Fueslich

und ladet zugleich

3ue ’
Seyer, |

Die :
Rady hundect Fahren foegen dev Stiftung
diefes Gymnalii ‘

Tn i)cmf gr?ﬁm gehyr-Saal
‘ - foll gebalten twerdeny, ;
| : e, o
geneigte S3onnec und Ssreunde
Aufden 19, g: bg:&fee?n 1740, SSapres : .

Sohann, Bened, KIudfs

Reéor De8 Gymnafii.

T Stargord gedructt ben dem Konigl. Preu, privil- LBuchd gy
"™ Syopann Shriftin Salden, 1740, hovuder,




	Die Lehrer des Königlichen Gymnasii zu Neu-Stettin, Welche Jn einem Jahrhundert an demselben mit Ruhm gestanden, Erzehlet kürtzlich und ladet zugleich Zur Jubel-Feyer, Die Nach hundert Jahren wegen der Stiftung dieses Gymnasii Jn dem grossen Lehr-Saal soll gehalten werden, Alle geneigte Gönner und Freunde Auf den 19. Oct. dieses 1740. Jahres ergebenst ein
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